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Kundenmanagement:
Telefon  +49 89 71007-200
E-Mail helene.kremer@icp.de
Internet icp.de

Besuchen Sie uns auch auf:
Facebook · Xing · LinkedIn · Kununu · Instagram

Ärzteteam
Stiftung ICP München
Garmischer Straße 241 | 81377 München

Wir sind für Sie da

icp.de

Ärzteteam in der  
Stiftung ICP München
Interdisziplinär, individuell und 
ganzheitlich
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Individuelle Maßnahmen 
für ein barrierefreies Leben
Ein individuell abgestimmtes, multimodales 
 Therapiekonzept soll die Lebensqualität der Teil-
nehmenden in allen Entwicklungsphasen verbes-
sern und größtmögliche Selbstständigkeit ermög-
lichen. Hierzu wird für jedes Kind/Jugendlichen/
jungen Erwachsenen ein individueller Förderplan 
erstellt und regelmäßig überprüft.

Regelmäßige Sprechstunden zur Abstimmung mit 
den Eltern bzw. Angehörigen eines jeden Einzelnen 
stellen sicher, dass die Klient/-innen optimal ver-
sorgt sind und gefördert werden – wichtig für eine 
gut funktionierende Inklusion. Dazu gehören auch 
Hilfsmittelsprechstunden zusammen mit einem 
 Orthopädietechniker/innen und Sprechstunden mit 
der Frage notwendiger Operationen.

icp.de



Krankheitsbild  
Infantile Cerebralparese
Die Angebote der Stiftung ICP München richten sich 
hauptsächlich an Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit einer Infantilen Cerebralparese. Diese entsteht 
durch eine Schädigung des sich entwickelnden unrei-
fen Gehirns in seiner wichtigsten Entwicklungszeit vor, 
während oder kurz nach der Geburt. Auch Unfälle oder 
neu aufgetretene Durchblutungsstörungen des Gehirns 
können im späteren Leben zu einem vergleichbaren 
Krankheitsbild führen. 

Die Cerebralparese ist bleibend, aber nicht unveränder-
lich und stört die Körperhaltung und –bewegung. Zusätz-
lich können die Wahrnehmung, die geistige Entwicklung 
und das Verhalten beeinträchtigt sein. Je nach Lokalisa-
tion der Schädigung im Gehirn variieren die Krankheits-
bilder, die Betroffenen sind oft mehrfach behindert und 
können dann nicht befriedigend sprechen und schlucken, 
im Alltag ihre Hände nicht uneingeschränkt nutzen, sich 
nicht aufrecht halten und kaum gehen. Auch Epilepsien 
können diese Kinder stark beeinträchtigen.

Eine hochwertige und umfassende medizinische Ver-
sorgung ist einer der Grundpfeiler der Betreuung in der 
Stiftung ICP München. Ein Fachärzteteam unter Leitung 
von Frau Dr. Wegener überprüft die Diagnosen und legt 
in enger Zusammenarbeit mit den Therapeut/innen die 
individuellen Behandlungsziele und Therapien fest.

Unser umfassendes Angebot  
für bestmögliche Behandlung:

• Fachärzt/innen für Kinder- und Jugendheilkunde
• Fachärzt/innen für Orthopädie und Unfallchirurgie
• Ärzt/innen für Allgemeinmedizin im Haus
• spezialisierte zahnärztliche Sprechstunde im Haus
• psychiatrischer Konsiliardienst im Hause
• vertragliche Kooperation mit dem  

kbo-Kinderzentrum München zur Diagnostik,  
Ganganalyse, und Botulinumtoxin-Therapie

• Vertragliche Kooperation mit dem Schwerpunkt  
Kinderorthopädie im Klinikum Großhadern zur  
Diagnostik und operativen Therapie

• interdisziplinäre Hilfsmittelsprechstunde
• hauseigene orthopädische Werkstatt
• Transitionssprechstunde zusammen mit  

Medizinischen Zentren für Erwachsene mit  
Behinderung

Förderung von sportlichen 
Freizeitaktivitäten

Unser Ärzteteam ist eng mit den Therapeuten/in-
nen aus der Physiotherapie sowie der Sprach- und 
Ergotherapie vernetzt. Ein weiterer Vorteil ist die 
räumliche Nähe zum Fachpersonal der Richtungen 
Pädagogik und Psychologie und zur orthopädischen 
Werkstatt OWI. Dabei ist die fachübergreifende 
Zusammenarbeit zwischen Therapeut/innen, Ärzt/
innen, Psychologen/innen und Pädagog/innen in 
der Stiftung ICP München eine Grundvoraussetzung 
für eine gelungene Behandlung. Die kurzen Wege 
ermöglichen eine schnelle Absprache der an der 
Therapie beteiligten Personen. So kann schnell und 
flexibel reagiert werden und Behandlungskonzepte 
können bei Bedarf schnell modifiziert werden.

Interdisziplinäres 
Behandlungskonzept


